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Sich zurechtfinden

f eopolitik Den Anstoß zu Niels lVerbers
\I Un,.rru.hung gab cias >Jahrzehnt der
Weltordnungsutopien zwischen 1989 und
1999<, in dem >alle Unterscheidungen, die seit
der antiken Philosophie >den< Menschen aus-
machen, im Cyberspace aufgehoben< schienen.
Doch die Einebnung zu einer flachen Welt fin-
det nicht statt: >Inzwischen scheint es ange-
messener, dieser Behauptung die Relativie-
rung hinzuzufügen, dass die westlich domi-
nierten Medien zwar eine nahezu lückenlose
wie flächendeckende Reichweite haben mö-
gen, ihre Sendungen aber keineswegs allein
der westlich geprägten Sicht auf die Welt
dienen, sondern dieselben Sendungen die
Identitatsbildung konkurrierender Kultur-
kreise ermöglichen, die auf der Abgren-
zung vom anderen basieren.n Neben Carl
Schmitt ist William P. Huntington ein Ge-
rrdhrsmanrr \\erber-., i-irn die \-o1slslluns
einer >raumlosen Netzwerkgesellschaft< in
Frage zu stellen. Erstaunlich ist, dass er ge-
genüber offensichtlichem Unsinn, wie dass
man >Weltgeseilschaft nicht mehr verorten<
könne, diese Berufungsinstanzen braucht.

Werber liest und interpretiert Literatur als
Medium geopolitischer Vorstellungen und
Programme. So zeigt er, wie Kleist in der Her-
manns schla chl die Nation proklamiert, indem
er sie aus dem Kampf um deutschen Boden
gegen den äußeren Feind entstehen lässt. Ei-
nem ausgreifenden geopolitischen Programm
entspringt durch die Verschmelzung der Na-
tion mit dem Boden eine >geobiopolitische<
Programmatik. In Freytags SolI und Haben
wird die Besiedlung und Höherentwicklung
der weiten Räume im Osten als rassistisches
Kulturprogramm propagiert. Interessant ist
dabei, wie ein deutsches Amerikabild, das
sich seit Hegel verbreitet hat, gegenüber Polen
neu gewendet wird. Der Kolonisator hat eine
amerikanische Schule hinter sich. Wurde
Amerika auf Grund seiner Weite zunächst die
Fähigkeit europäischer Kulturbildung abge-
sprochen, so soll nun deutsche Höherbildung
insulare Kulturstützpunkte im 0sten errich,
ten. Fink in Soll und Haben repräsentiere ei-
nen neuen Typus gegenüber eher verhockten
Deutschen: >Er ist eben >der Amerikaner<,
und Polen ist das Amerika Deutschlands, die
preußische frontier.<

Werber resümiert: >Die für Melvilles und
Freytags epische Romane wichtige Differenz
von Empire und Imperium, von Land und
Meer, Welthandel und Territorialstaat, Wa-
renverkehr und Grenze haben sich als äußerst
wichtige Strukturierungsmuster der literari
schen wie der politischen Semantik erwie-
sen.< Es füllt Gerber nicht schwer, >Fernwir-
kungen< von Thomas Mann über Arnolt
Bronnen bis zu Tolkiens Herr der Ringe aufzt-
spüren. Sein Buch ist eine Fundgrube. Mit ein
bisschen Durcheinander ist da zu rechnen.

I 
erroristen Louise Richardson ist in der At-

I mosphäre des Nordirlandkonflikts aufge-
wachsen. Die heutige Harvardprofessorin in-
teressiert sich für die Bedingungen, unter de-
nen jemand zum Terroristen wird, die Moti-
ve, die ihn antreiben, und die Mechanismen,
die sein Handeln prägen. Zunächst klärt sie
den Tatbestand: >Terrorismus bedeutet ein-
fach, für politische Zwecke planmäßig und
gewaltsam gegen Zivilisten vorzugehen.< Die
eingesetzten Mittel unterscheiden den Terro-
risten vom Freiheitskämpfer oder Guerillero:
>Terroristen sind Terroristen, ganz egal, ob
man die von ihnen verfolgten Ziele teilt oder
nicht, ganz egal, ob man die Regierung, die sie
bekämpfen, mag oder nicht.<

Wenn allein die eingesetzten Mittel über
den Begriff des Terroristen entscheiden, müss-
te jeder Versuch, die Terroristen nach Zielen
und Bedingungen, unter denen sie handeln,
gleichzusetzen, den Verstand vernebeln. Doch
sind >trotz der schwindelerregenden Vielfalt
von Terrorgruppen< zwei Variablen zu erken-
nen, die für das >Verständnis aller terroristi-
schen Bewegungen entscheidend sind, näm-
lich die Art ihrer Zieie und das Verhältnis zu

der Gemeinschaft, die sie zu repräsentieren
behaupten<. So lassen sie sich danach unter-
scheiden, ob ihre Ziele eher begrenzt oder
grundsätzlich, ob sie isoliert oder in ihrer Be-
zugsbevölkerung verankert sind. Die RAF un-
terscheidet sich demnach doppelt von der
IRA: Sie wollte das ganze System beseitigen
und war isoliert. Eines aber ist allen terroristi-
schen Gruppierungen gemeinsam: >Sie sind
schwächer als die, gegen die sie kämpfen.<

Richardson sucht nach allgemeinen Be-
stimmungen des Terrorismus und behandelt

die einzelnen terroristischen Gruppierun-
gen als Illustration und Fallbeispiel. Die
Gründe fiiLr Terrorismus fasst sie so zu-
sammen:

>Soziale, wirtschaft liche und kulturelle
Bedingungen sind die Risikofaktoren, die
mehr oder weniger empfänglich ttir den
Lockruf des Terrorismus machen- Sie sind
aber nicht die Ursache. Diese sind (!) in
den Wechselwirkungen dieser umfassen-
deren Faktoren mit den Taten, überzeu-
gungen und politischen ZieIen einer klei-
nen Gruppe von Menschen zu finden: den

Gründern, Anführern und Mitgliedern von
Terrorgruppen und der Komplizengemein-
schaft, aus der sie kommen. Terrorismus
rührt aus dem tödlichen Cocktail her, der aus
drei Zutaten zusammengemixt ist: persönli-
che Enttäuschung, eine gutheißende Gesell-
schaft und eine legitimierende Ideologie.<

Auf der Ebene der persönlichen Motiva-
tion sieht Louise Richardson >drei Rs< am
Werk Rache, Ruhm, Reaktion. Während Ra-
che und Vergeltung durch die Terroristen
selbst vollzogen werden, wodurch ein Mecha-
nismus in Gang gesetzt wird, durch den eine
Tat die andere nach sich zieht, hängen Ruhm
und Reaktion von anderen ab. Für die Be-
kämpfung des Terrorismus wird es also vor
allem darauf ankommen, den Rachemecha-
nismus nicht aufzuschaukeln, den Ruhm zu
mindern und die Reaktion zu kalkulieren. Da-
mit tun sich die >Antiterroristen<, von denen
der zweite Teil des Buches handelt, schwer. In
fast allen Belangen nimmt Louise Richardson
den >Krieg gegen den Terrorismus< als De-
saster wahr: Unter dem Schock von 9l11 ver-
stehbar, aber deshalb nicht weniser verhee-
rend.1 1 8
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